
Sportplakette für Paul Grimmont aus Schwalbach : 
Turnen und Tennis prägen sein Leben  

Paul Grimmont mit der Sportplakette des Saarlandes. Der 82-Jährige hat bereits viele 
Urkunden erhalten – als Aktiver im Turnen sowie beim Tennis und auch als Ehrenamtler. 
Besonders stolz ist er aber darauf, dass sein Enkel Nicolas ebenfalls vom Turnen begeistert ist 
und in die Fußstapfen des Opas tritt. Foto: Ruppenthal  

Schwalbach Paul Grimmont vom TV Schwalbach ist mit der Sportplakette des Saarlandes 
ausgezeichnet worden. Der 82-Jährige war jahrzehntelang ehrenamtlich beim TV Schwalbach 
tätig. Neben dem Turnen begeistert sich Grimmont auch für Tennis.  

„Ich will immer in Gemeinschaft sein, weil das einfach schön ist.“ Mit dieser kurzen und 
prägnanten Aussage antwortet Paul Grimmont auf die Frage, was ihn dazu bewogen hat, so 
viele Jahrzehnte ehrenamtlich im Verein zu arbeiten. 

Die Liste der Tätigkeiten, die der heute 82-Jährige im Turnverein Schwalbach übernommen 
hat, ist ellenlang: Der ehemalige Mitarbeiter einer Saarlouiser Schokoladenfabrik war von 
1970 bis 1993 Beisitzer, von 1972 bis 1988 Kinder- und Jugendwart und von 1973 bis 1988 
Übungsleiter für Schülerturnen. Von 1974 bis 1987 leitete er zudem die sehr beliebten 
Kinder- und Jugend-Zeltlager des Turnvereins an der Schwalbacher Jahnhütte, die auch heute 
noch ein fester Bestandteil des Vereinslebens sind. Von 1977 bis 2013 half Grimmont 
außerdem beim Erwerb des Deutschen Sportabzeichens mit. Zusätzlich hatte er von 1991 bis 
2014 Funktion des Wanderwarts inne und war für die Organisation für Vereinsausflüge Bus-, 
Rad- und Fußwanderungen zuständig. 



Info 
 
Saarland zeichnet zehn Ehrenamtler aus  

Zehn Persönlichkeiten aus dem Saarland wurden Ende 2020 von Sportminister Klaus 
Bouillon mit der Sportplakette ausgezeichnet. Die Sportplakette ist die höchste Auszeichnung 
des Saarlandes für den Bereich Sport, sie wird seit 1997 verliehen. Das Sportministerium ehrt 
mit ihr Persönlichkeiten, die sich ehrenamtlich in besonderem Maße um den Sport verdient 
gemacht haben. 

Neben Paul Grimmont wurden diesmal ausgezeichnet: Edmund Bücher aus Perl, Roland 
Carius (Losheim), Manfred Cullmann (St. Wendel), Dieter Gillmann (Schiffweiler), Hartmut 
Großmann (Wadgassen), Kathie Krick (Homburg), Otto Lauermann (Ottweiler), Maria 
Müller (Schmelz).sowie Anette Schu (St. Wendel). 

Für sein jahrelanges Engagement wurde Grimmont nun von Innen- und Sportminister Klaus 
Bouillon mit der Sportplakette des Saarlandes ausgezeichnet. „Ich habe mich natürlich sehr 
gefreut, auch wenn es ein wenig schade war, dass ich die anderen Preisträger nicht 
kennenlernen konnte“, sagt das ehemalige Vorstandsmitglied. 

Normalerweise wird die Plakette nämlich im Rahmen einer großen Feierstunde in 
Saarbrücken verliehen, doch das war dieses Mal coronabedingt nicht möglich. So wurde den 
zehn Ausgewählten die Ehrung per Post zugesandt. 

Für Grimmont ist es nicht die erste Auszeichnung: Der 82-Jährige ist unter anderem auch 
Ehrenmitglied des TV Schwalbach und Träger der silbernen Ehrennadel des Deutschen 
Turnerbundes (DTB) sowie der goldenen Ehrennadel des Saarländischen Turnerbunds (STB). 

Dass sich der begeisterte Sportler bei seinen Tätigkeiten vor allem um den Nachwuchs 
kümmerte, hat einen besonderen Grund: „Ich habe pädagogische Fähigkeiten und es hat mir 
immer Spaß gemacht, mein Wissen im Turnen an Kinder und Jugendliche weiterzugeben“, 
sagt Grimmont. 

Deshalb freut es ihn auch besonders, dass diese Familien-Tradition fortgesetzt wird: „Mein 
jüngster Enkel Nicolas Regel ist vom Turnen begeistert und ich habe das Glück, dass er in 
meine Fußstapfen tritt“, freut sich der Großvater. 

Vor sieben Jahren hat sich der ehemalige Spitzenturner- und Leichtathlet Grimmont, der unter 
anderem 1959 und 1960 Saarlandmeister im „Deutschen Zehnkampf“ war (besteht aus je fünf 
Turn- und Leichtathletik-Disziplinen), aus dem Vorstand zurückgezogen. Im TV, bei dem er 
seit 1946 Mitglied ist, ist er aber immer noch aktiv. „Meine Frau Edith und ich gehen immer 
noch regelmäßig zum Kurs Fit im Alter“, verrät der Schwalbacher. 

Zudem steht der 82-Jährige auch immer noch auf dem Tennisplatz. Dies ist die zweite 
sportliche Leidenschaft, die der gebürtige Felsberger für sich entdeckt hat. Seit 1974 schwingt 
Grimmont regelmäßig den Schläger – und das mit großem Erfolg. Mit dem Senioren-Team 
des TC Schwalbach schaffte er es vor einigen Jahren, bis in die Oberliga aufzusteigen. Zwar 
muss Grimmont mittlerweile wegen einer Rheuma-Erkrankung ein wenig kürzer treten, 
dennoch steht er immer noch regelmäßig auf dem Platz. 



Auch mit täglichen Spaziergängen zwischen acht und zwölf Kilometern hält sich der 
Schwalbacher nach wie vor fit. „Es wird mir also nicht langweilig. Ich kann auch einfach 
nicht nur zu Hause rumsitzen“, sagt Grimmont gut gelaunt und lachend. 

 


